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Die ausserordentliche Bandbreite der in diesem Buch versammelten 

Beiträge zeigt das weite Interesse des Autors: von der Benachteiligung 

der Frau zur Entwicklung der städtischen Autonomie, vom 

Leinengewerbe zur lenkbaren Wagenachse, vom frühen Tourismus zu 

einem Auswanderer-Schicksal, von den Spielkarten zur Fasnacht.

Von der materiellen Kultur her, nicht von Theorien ausgehend, 

versucht der Autor sich ein Bild des Lebens in der Vergangenheit zu 

erarbeiten. Er zeigt sich als ein unkonventioneller Kopf und überrascht 

durch ungewohnte Ansätze.
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